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Kleinkraftwerke – Dezentrale Wärme- und Stromerzeugung für jedermann

Sehr geehrte Damen und Herren,

Andreas Prohl,

Präsident der ASUE

vor dem Hintergrund der Weltklimakonferenz in 
Kopenhagen sieht z.B. die Wirtschaftsnobelpreis-
trägerin Elinor Ostrom insbesondere in lokalen 
Initiativen eine konkrete Chance, die Erderwärmung 
zu bremsen. Eigenverantwortliches Handeln bleibt 
ein unverzichtbares Element des Klimaschutzes und 
unabhängig von politischen Entscheidungen und 
Vorgaben ist der sparsame Umgang mit Energie  
ein Gebot der Vernunft.  

Eine Möglichkeit, Brennstoffe besonders effizient  
zu nutzen und einen wirksamen Beitrag zum Klima- 
schutz zu leisten, ist die kombinierte Erzeugung 
von Wärme und Strom, die sogenannte Kraft-
Wärme-Kopplung (KWK). Aus politischer Sicht wird 
diese Form der Energieumwandlung favorisiert. So 
soll der Anteil der KWK in Deutschland bis 2020 
auf dann 25 % verdoppelt werden. Was sich im 
großen Maßstab bewährt hat, wird nun auch mit 
innovativen, dezentralen Mikro- und Mini-KWK-
Anlagen in Ein- und Mehrfamilienhäusern möglich: 

Mit sogenannten „Strom erzeugenden Heizungen“ 
können Hausbesitzer Raumwärme und einen großen 
Teil des benötigten Stroms im eigenen Keller selbst 
erzeugen. Nicht im Haus benötigter Strom wird ins 
öffentliche Stromnetz eingespeist. Dabei können 
diese Anlagen auch zu virtuellen Kraftwerken 
verknüpft werden, die für den Einsatz regenerativer 
Energien wie Bioerdgas geeignet sind. Neben 
einer wärmegeführten ist auch eine stromgeführte 
Betriebsweise in sogenannten ZuhauseKraftwerken 
möglich.  



Die breite Einführung „Strom erzeugender 
Heizungen“ bietet eine hervorragende Chance, die 
notwendige Modernisierung des Heizungsbestands 
in Deutschland mit einer klimaverträglichen Wärme- 
und Stromerzeugung zu koppeln. Gleichzeitig sind 
damit weitere Vorteile verbunden: Es werden Leis-
tungsverluste vermieden und mit neuen Geschäfts-
feldern für Handwerks- und Energiedienstleistungs-
unternehmen werden die regionale Wertschöpfung 
gestärkt sowie Arbeitsplätze gesichert.

Mit dem ASUE-Effizienzdialog am 4. März 2010 
soll die Diskussion über klimaverträgliche Energiever-
sorgungssysteme in Deutschland intensiviert werden. 
Politische, rechtliche und technische Anforderungen 
an neue, dezentrale Energieversorgungsstrukturen 
wie z.B. mit innovativen Strom erzeugenden Heiz- 
ungen, stehen dabei im Mittelpunkt. Die ASUE richtet 
sich mit der Veranstaltung besonders an Entscheider 
in Politik und Verwaltung sowie Vertreter von Kam-
mern und Verbänden und bietet die Möglichkeit, 
sich im Rahmen der Ausstellung mit Herstellern 

und Vertreibern von Mikro- und Mini-KWK-Anlagen 
gezielt auszutauschen.

Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Prohl



 

17:30 Uhr	 Registrierung   

18:00 Uhr 	 Begrüßung 
	 Andreas Prohl, Präsident der ASUE Arbeitsgemeinschaft  
	 für sparsamen und umweltfreundlichen Energieverbrauch e.V.

Die Strom erzeugende Heizung:  
Status Quo und Technologieperspektiven
Dr. Guido Bruch, Geschäftsführer der ASUE Arbeitsgemeinschaft  
für sparsamen und umweltfreundlichen Energieverbrauch e.V.

Mikro-KWK im Deutschen Energieversorgungssystem 
– energiepolitische und -wirtschaftliche Aspekte
Wolfgang Müller, Regierungsdirektor, Bundesministerium  
für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

SchwarmStrom und ZuhauseKraftwerk:  
das dezentrale Kraftwerk wird Wirklichkeit
Gero Lücking, Vorstand LichtBlick AG
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19.00 Uhr	 Podiumsdiskussion:  Strom erzeugende Heizung - Paradigmenwechsel für die Deutsche Energieversorgung?	

	 Moderation: Klaus Stratmann, Handelsblatt 

	 Dr. Joachim Pfeiffer MdB, Wirtschaftspolitischer Sprecher der CDU/CSU-Fraktion

	 Klaus Breil MdB, Energiepolitischer Sprecher der FDP-Fraktion 

	 Dirk Becker MdB, Mitglied des Ausschusses für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit der SPD-Fraktion

	 Gero Lücking, Vorstand LichtBlick AG

	 Andreas Prohl, Präsident ASUE e.V.

20.00 Uhr 	 Empfang in der Begleitausstellung  
	 mit Mikro- und Mini-KWK-Exponaten
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10785 Berlin

Anmeldeschluss ist der 26. Februar 2010. Die Teilnahme ist entgeltfrei. 
An dem ASUE-Effizienzdialog „(R)Evolution im Heizungskeller“ am Donnerstag, 4. März 2010, nehme/n ich/wir teil:
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